
Vorschlag für eine Tagesordnung
für das Online-Treffen am 6. April 2023, von 19.30 – 21.00 Uhr.
Asylbewerberleistungsgesetz abschaffen! 

Zoomlink bitte bei info@asylblg-abschaffen.de anfordern.  

1. Zusammenfassung Protokoll vom Februar 2023 – ein Update. Was hat sich in den letzten Wochen
getan? Vor allem gedacht für alle die erstmals am Treffen teilnehmen. Kurze Informationen zur 
Homepage, Rundbriefe, etc. Brauchen wir einen Mailverteiler zum kommunizieren? 

2. Wichtig: Bericht aus den Gruppen. Was wird bislang geplant? Wie ist der Stand der 
Vorbereitungen? Mit welchen Bündnispartnern werden Veranstaltungen, Aktionen etc. durchgeführt?
Schwerpunkt Berichte aus verschiedenen Städten. 

3. Wie können wir zusammen entsprechenden Druck aufbauen, damit es auch zur breiten 
Diskussion für eine Abschaffung des Asylbewerberleistungsgesetzes kommen wird?

◦ Herausgabe einer ersten gemeinsamen Pressemitteilung der Kampagne „AsylbLG 
abschaffen!“ - Ein Entwurf liegt vor! - Bitte anschauen – eure Meinungen! 

◦ Vorbereitung einer gemeinsamen Online Pressekonferenz, mit Vertreter*innen von 
Initiativen, Geflüchteten verschiedener Städte. 

◦ Druck auf politisch Verantwortliche aufbauen. Die ersten 150 Unterschriften werden an die 
Verantwortlichen (Parteien) beim BMAS übergeben. Dazu soll eine kurze PM von Freiburg 
herausgegeben werden. 

◦ Weiter den Appell (Gruppen) von PRO ASYL e. V. … sowie den Offenen Brief unterschreiben
und dafür Werbung machen. 

◦ Was plant PRO ASYL e. V. mit dem Appell, der gemeinsam von der BAfF, Berliner 
Flüchtlingsrat, Diakonie Deutschland und PRO ASYL erarbeitet wurde. 108 Organisationen 
haben bislang unterschrieben. Sind Aktionen geplant! Wie können alle unterstützen?  

◦ Wir müssen positive Framings bei Social Media setzen! „AsylbLG abschaffen, stärkt die 
Gerechtigkeit!“  „Grundrechte statt AsylbLG!“, „Selbstbestimmung statt AsylbLG!“, 
„Handlungsfreiheit statt AsylbLG!“, „Tarifliche Arbeit, statt Arbeit für 80 Cent/h - AsylbLG 
abschaffen“, „Gerechte medizinische Behandlung, statt AsylbLG!“, „Gesundheit statt AsylbLG“,
„Mensch sein, statt AsylbLG“, „Rechte haben, statt AsylbLG“. …  Bitte Ideen einbringen!

◦ Wir organisieren Aktionstage bei Social-Media ( z. B. 10.4., 24.04., 08.05.) Dazu werden 
zahlreiche Sharepics vorbereitet. Siehe auch die Framings. 

◦ Wir brauchen Kurzfilme zum Thema. Wer kann das übernehmen?
◦ Wir brauchen Flyer in verschiedenen Sprachen, die sich direkt an Geflüchtete wenden. 
◦ Wir veröffentlichen die Liste der Verantwortlichen beim BMAS! Damit können sich viele 

gleichzeitig an die Verantwortlichen wenden. Örtliche Bundestagsabgeordnete und Parteien mit 
dem Thema konfrontieren.

◦ Wie sieht es mit dem Referent*innen-Pool aus? 
◦ Wir brauchen viele weitere gute Ideen…. 

Gibt es einen Überblick über rechtliche Verfahren gegen das AsylbLG vor den 
Sozialgerichten?  Wie viele Verfahren liegen an? Wo werden Einsprüche gegen die Bescheide 
eingegeben? 

Unser Vorschlag für das Online-Treffen sich kurz in drei Arbeitsgruppen zu treffen: 

AG 1 – Öffentlichkeitsarbeit: Presse, Pressekonferenz, Pressemitteilungen, Verantwortliche
AG 2 – Social Media: Facebook, Instagramm, Twitter…. Sharepics, Filme, Kurzmails, Homepage, 
AG 3 – Aktionen: Veranstaltungen, Demonstrationen, Aktionen vor Ort, gegenseitige Unterstützung, Ideen   

● Protokoll vom Februar und Newsletter werden mit der Tagesordnung an Presonen die am 
Online-Treffen teilnehmen, zuvor verschickt.
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